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Klimafolgen:  
Der ländliche Raum an vorderster Front 

• Globale Erwärmung 
erreicht bereits 1°C 

• 18 der wärmsten Jahre 
fallen in die letzten 2 
Jahrzehnte und die EU 
hatte mit extremen 
Hitzewellen in 4 der 
letzten 5 Jahre zu 
kämpfen 

• Reale Auswirkungen auf 
die EU Wirtschaft und 
Umwelt 

• Weltklimarat IPCC warnt 
vor gravierenden 
Gefahren für die globalen 
Ökosysteme schon bei 
einer Erwärmung von 2°C 

• Der Klimawandel 
unterhöhlt Sicherheit und 
Wohlstand im weitesten 
Sinne 
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Der European Green Deal 
Europa – der erste klimaneutrale Kontinent bis zum Jahr 2050 



The European Green Deal 

Investieren in die Modernisierung der EU Wirtschaft 

Zusätzliche jährliche gesamtwirtschaftliche 
Investitionen in Höhe von € 175 – 290 Mrd. In 
den kommenden drei Jahrzehnten: entspricht 
ca. 1-2 % des jährlichen BSP in: 
1. Energieeffizienz 
2. Ausbau der Erneuerbaren 
3. Saubere, sichere und vernetzte Mobilität  
4. Wettbewerbsfähige Industrie und 

Kreislaufwirtschaft 
5. Infrastrukturausbau und Sektorkopplung 
6. Bioökonomie und natürliche 

Kohlenstoffsenken 
7. Restemissionen ausgleichen über 

Kohlenstoffspeicher Caveat: 
This estimate does not take into account differences 
in climate change damages, nor adaptation costs 
between baseline and 1.5° C. 

Entwicklung des BSP und der THG Emissionen,  
1990 - 2050   



Der European Green Deal 
Fairer und sozialgerechter Wandel 

• Insgesamt werden die wirtschaftlichen Auswirkungen des tiefgreifenden Strukturwandels positiv sein. 
• Der Strukturwandel wird neue Geschäftsfelder eröffnen. Bereits heute gibt es 4 Millionen ‘green jobs’ in der 

EU. 

• Einige Sektoren werden mit besonderen Herausforderungen 
konfrontiert werden (z.B. Kohleabbau, Öl- und Gasförderung) wie auch 
energie-intensive Sektoren( z.B. Stahl, Zement, Automobilbau), wie 
auch Land- und Forstwirtschaft, ländliche Räume.  

• Dies wird einige Regionen in der EU deutlich stärker als andere 
treffen. Ländliche Gebiete sind sehr heterogen. 

• Der Modernisierungsprozeβ muβ sozialverträglich gestaltet werden: 
Niemand darf sich im Stich gelassen fühlen. EU Haushalt, 
Beschäftigungs- und Regional- und Kohäsionspolitik und 
Gemeinsame Agrarpolitik können eine wichtige Rolle spielen. 

• Ausbildung, Umschulungen und Fortbildungen wichtig 



Der European Green Deal 

 
The 

European 
Green  
Deal  

Umbau der Industrie zu einer 
nachhaltigen Kreislaufwirtschaft 

Erhaltung und Wiederherstellung 
von Ökosystemen und 

Artenvielfalt 

Fair & sozialgerechter Wandel  

Vom ‘Hof zur Gabel’: Faire, 
gesunde und umweltverträgliche 

Nahrungsmittelkette 

Bauen und renovieren für 
Energie- und Ressourceneffizienz 

Beschleunigung des Wandels zu 
einer nachhaltigen und smarten 

Mobilität 

Erhöhung der EU Klimaziele 2030 
und 2050 

Aufbau eine sauberen, 
erschwinglichen und sicheren 

Energieversorgung 

Finanzierung des Wandels 

Null Verschmutzung 
für eine giftfreie Umwelt 

Ein 
europäischer 
Klimapakt 

Die EU als  
globaler 
Leader 

Forschung fördern und 
Innovation beschleunigen 

Die EU Wirtschaft 
für eine nachhaltige 
Zukunft fit machen 

Niemanden 
zurücklassen  



Klimapolitische Maβnahmen in der Land- und Forstwirtschaft 

ANPASSUNG  
an den 

Klimawandel 
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STÄRKUNG   
der 

Kohlenstoff-
senken 

Aufforstung 
Minderung der 

Entwaldung 
Verbesserung der 
Forstbestände / 
Steigerung der 
Aufnahmeraten 

Nachhaltige 
Bodennutzung 
Verbessertes 
Management  
Feuchtgebiete 

und Moore 

FÖRDERUNG   
der Bioökonomie 

 
Nachhaltige 
Rohstoffe für 
Industrie und 
Energiesektor 

Innovative 
Biokraftstoffe 

Substitution von 
Baumaterialien 

 

EU Anpassungs-
strategie 

Emissionshandel, Lastenverteilung, LULUCF,  
Erneuerbare, Energieeffizienz, Gemeinsame Agrarpolitik 



Der European Green Deal 



#EUGreenDeal 
#EU2050 

https://ec.europa.eu/info/strategy/priorities-2019-2024/european-green-deal_en 
https://ec.europa.eu/regional_policy/en/newsroom/news/2020/01/14-01-2020-financing-the-
green-transition-the-european-green-deal-investment-plan-and-just-transition-mechanism 
https://ec.europa.eu/clima/news/commission-calls-climate-neutral-Europe-2050.en 
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Erhöhung der Produktivität und Effizienz wird 
Treibhausgasemissionen der Landwirtschaft 

reduzieren 

Mt CO2eq. in 2050  



Steigerung und Diversifizierung der 
Agrarproduktion in nachhaltiger Weise 
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1. In absoluten Zahlen, bleiben die 
Nahrunsmittelproduktion und die 
Sicherung der EU 
Ernährungssicherheit von 
zentraler Bedeutung, auch im 
Jahre 2050. 

2. Zudem: zusätzliche heimische 
Biomasseproduktion, um neue 
Möglichkeiten der Bioökonomie 
zu nutzen, z.B. 
• Stromproduktion (insbesondere 

in Kombination mit CCS) 
• Biogas und Biokraftstoffe 
• Industrielle Vorprodukte zum 

Ersatz von fossilen 
Kohlenwasserstoffen (z.B. 
Bioplastik) 

• Baumaterialien (z.B. Holz, 
biologische Dämmstoffe) 



Neue integrierte und nachhaltige 
Wertschöpfungsketten in der Bioökonomie 



Mobilität & Energiesicherheit 

Biomasse zur 
Stromproduktion, 
Biogas und neue 
liquide Kraftstoffe 
werden eine 
wichtige Rolle in 
Zukunft spielen. 



Natürliche Kohlenstoffspeicher 

Anreize zur zusätzlichen Speicherung von 
Kohlenstoff schaffen 

Kohlenstoffbilanz 2050 



Haben wir genügend Nutzflächen? 

• Etwas mehr bewaldete 
Flächen 

• Mehr Flächen für die 
nächste Generation 
Energiepflanzen 

• Weniger Land für 1. 
Generation Biokraftstoffe 

• Mehr/weniger 
unproduktives Gras- und 
Strauchland (=> +/-
Artenvielfalt) 

• Szenarios nehmen keinen 
Anstieg der 
Biomasseimporte an 
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